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DETJTSGH EN
I-EEIENS_ FI E-TTIJN(§S-(3ESE I_ I-SCHAFT

ORTSVERBAND WÖRTH_HOFDORF e. V.

I- Name, Sitz, Zweck

BJ,
( Narne , Si tx )

( I ) Dsr r)rl;svmrband hnrth*Hof dorf m " V, der D*uLschmn L*bens*'
RetLungs*Gesellschaft. ist, *in* Gli*derung der in da* V*reins*
regist*r des Amtsgericht,s l.lunchen *ingmträ§;Bnen Darutschen L*b*n's*
fti+tturrgs*Ge**l1srhaft * l.-andesverband ßayern e.V" urncl cl*r (in da*
V*r*insr*§isLer b*im Amlsgerirht *ingetra${*n*n) Deutschen Lebens*
R*tt,ungs*Gesell.snhaf t * ßmri rk*v*rband üb*rpf alz "

{.2) Hr fuhrL di* B*rej"chnung: "treuLsrhs L*bens*ltettung$*
Cie*ellsrha'l'L * {Jrtsver};:an,J Nmrth*Hof dmrf e"V" " f nLRG*üV tdorlh*
t"lrf dCIrf *"V" ) mit, $itz in ldörth"

(3) D*r Ver*in sml1 in da* V*reinsr*gistmr cingmtrasßn r{erd*n.

CS*t"
(. Zr,{enl,i }

( t ) Der DLRG*üV t4mrLh*Hmf darf e " V " ist *in* g*msi nnutzig*, int
Rahm*n der Dt"RG*L.V Bayern e " V " s*lbständigm Glied*runS, in d*r
grundsätzlirh mj"l freltrrii.lig*n l.li"tarkrei"tern gearh:eitet wird; si*
verfnlgt aussrhließlich und unmitLelbar g*meinnutrig* lt**rke irn
$inne cl** Abschnitts "st*uerbeguirstigL* .Iurr*rk*" d*r &bgah*n*
mrclnung "

(?) Dit* Aufgahe d*s DLRG-üV hlnrth*Hnfdorf e"V- ist di*
Srhaffurrg un<J Fnrcj*runlJ alIer Hi"nrichlunet*n und lulaßnahmen, di* <Jmr

Br*kämpf unü d*s Irtr j"nkungstmdes dienen, insb*sr:nri*r* in d*r Staclt
Lrlrlrth-
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(3) Zu den Aufgab*n narh Abs" 2. gehmren insbesond*r*:
* Aufklärung der B*volk*runE ub*r G*fahren im und am

lrrlass* t^ ,* Unt*rst.utxung und Gmstaltung f reizeitbezosen*r lulaß*
nahmen äffi, im und auf dem kdasser,* f CI r<Jc ru ng u nd Du rchf u h ru ng d** Anf äng* rschriuimmens I* Fö rde ru ng des Schu lschu,rimmu nte r richf s ,* 6rus* und Frrtbi),Cung v*n Srhmimmern, Rettungs*
schnrimm*rn, Bmotsführern, Funksrn, Taurh*rn und
Rt,;ttr-rngsLauchern snwie unt*r Bea*ht,ung cler nLHG*
*ig*nen Frufun§$ordnung, Irt*ilung entspr*chender
Emf ähi gu nssr *u g ni.ns*,* Forderung der Ausbildung im $anität*dienst,* Dt-trchft-ihrung rmltung$ßpörtlicher Übungsn und hl*tt-
kämpf*,* Flanung und ürganisation und Durchführung des Ret*
tu ngswachcii*nst,es ,* Mitr,'ri rkung b*i EJer Aburendung und B*kämpf ung uon Ka*
ta*trmphen i.m Rahmen dms Baverischmn KatasLrrphen*
sr;hu tx ge*e Lr *s "* tlitrr.rirkung im Rahm*n <Jms Bay*risrhen G*smtzms uber
clen Rettungsdienst ('BayRDG),

* Natu r- u nrJ umwel ts*hu tz &rn u nqj im id&sse r ,* Aus* und Fortbildung ehrenamLlicher l{itarbeiter,* Zusammenarbeit mit Bshörden und Organisationen
inn*rhalb des eig*nen Bermimhs,* Bildung vün Jugendgruppün"

(4) Der DLRG*OV t4mrLh*Hmf clnrf e " V " ist selhstlms tätig; Br
t'erfmlgt nicht in erster Lihie eigmnnrirtsrhaflliche Zwecke"

(5) t"liLtel d** DtRG*ClV hlörth*Hnfdmrf *"V" <lurf*n nur fr*ir
satxungsgemäß* äur**ke verttendet werden" fii* l,lit,glieder *rhalten
keine Zuwendunsen &us MiLt*lrr des DLRG*üV North*Hofdnrf s.V".
Dmr DLRG^nV Hr:rth*Hmfdnrf *"V" darf niemand*n Verualtungskosl*n
erstatten,,lie ihrem Zw*ck fremd sind, odsr unvsrhältnismäßig hohe
Ve rwal.tungskmsten g*währ*n.

{6) Die DLRG e. \t. gibt *in of f izielle* Veröf f ent}i*hting$organ
hc raus "

§3
(. üe*chäf Ls.jahr )

Geschäf Lsjahr i.st das Kalend*rjahr,.
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If . Mitgliedschaft und Gliederungen

§4
{ l.litg}iedschaf t)

(1) Mitqli*der d*r DLRG kmnncn Iinx*]pmrsünBn, VBreinigunsen,
Behi:rd*n und Firmen werden- $ie erk*nn*n durch ihre Iintritt*er*
klärung die $alxunüen und ürdnun§€n d*r DLRG und des DLRü*LV
Bayern an uncl übernmhmen alle sich hierar"ls ergcbmnclen Rscht* und
Fflicht*n"

(?) Die Aufnahme n*u*r l,lit,glied*r crfmlgt durch den DLRG*fiV"
Jedem nsu auf genmmm*n$n t"litglied ist cli* $afxung des LV Bayern
ausäuhändigen "

{3) Das l"liLglied übt *eine Rerhta unil Fflichtnn im üV &rr$ und
r,li rcl in der uberg*ordn*Lsn Gli"ederlrnS du rch dim Del*#ir*rten de* üV
v*rtreLen-

(4) Die Austjbung der l,litgliedsr*rht* i*t davrn akrhängi$, daß
q1i* ßt*ilrä§* fur clas ahg*lauf#ns, h*i Neumitglixcl*rn fr"ir clas
lauf *n<J* Kal"ende r jahr narhgewiesen si nd "

(5) üas Stimmrecht kann ersL nach Volj-endung cl*s i,6 " Lebens*
j*hre* ausger-ibt urrerden" Das passive t4ahlrechL gilt miL Einlritt
der Vnl1jährigkeit"

(6) Die l,litglieds*haf t end*t du rch Tmd, Aust ritt, Strmirhung
odmr Aussrhluß"

a) Die AustriLtserklärunS *in*n l"litglie<J*s muß schriftlich
I Honat vür Ablauf d*s G*srhäfLsjahres d*m CIV äu$*§angen
sein" Der Austri.tt u,rird xum Ende des ü*schäftsjahres
r,rr i rksam "

k,) Die $treichung als l"litgli*d erfmlgt bei einem RrickstanrJ
vcln 2. Jahresb*iträg*n auf Beschluß des Ortsv*rhrandsvmr*
*tancles " Auf Antrag kann die t4itEliedsrhaf t nach Zahlung
rurkst,äncligcr B*iträg* forl:g*fuhrt u,r*rden.

c ) D*n Ausschlr"J ß aus ,Ce r DLRG regel L dim Ih ren ratso rdnu ng .

(7) Die l'lilgli.ed*r haben B*it.räge zu l*isten, der*n Hmhe vcln
dnr ürtsverbandsversammlung f estgesetet rnri r<i " D j"* von der Land*s*
Lagung, bxnr" vmn cler ßeeirksLagung fesrLgesetrten t"lindest.b*iträg*
sin<i einzuhalt,en.

(8) Bei B**ndiSUng rJer l,li.t.gliedschaft *rlisrht <iie Beitrass*
pflirht mit. Ablauf d*s GsschäfLsjahres.
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{9} Durrh *igenmärhtige Handlung ihrer Mitslieder nrird <jer
DI*RG*OV hJmrth*Hmfdc,rf *"V. nicht verpf]ichtel"
(1o) Hndet die Hitgtiedschaft, so ist rlas sich im B**itz des
aussrh*idenclen I'litglie*ds befi.ndmnds Dl-RG*Hig*ntum unv#rrüglich
aurü*kzugeben" Beim Ausscheid*n aus miner Vorstandsfunktion *ind
einschräsigs unt*rlagen, Dokum*nLe uncl Mat*rialien d*m ürts*
r"rm r[:a ndsvn rs ta nd au sx rJ hä nd i g* n "

( 11) Hegmn schuldhaf t*n V*rstr:ßes g*g*n di* Bestimmunsen di*ser'
sat,zung md*r g*üün Anor<lnungen ar;fgrund diesar satzung odcr H*g*n
DLRG*schädigcnden V*rhaltens kann d*r xuständig* Ehrenrat nrahl*
rqeise frlgende ürdnungsmaßnahmen einzeln oder glrrichz*iLig ver*
häng*n;

* Ruge* Vsrw*is* reiLlinher oder dauernder Aus*chluß vön Amt.ern* xeitlirhe oder dauernd* Aberk*nnung des pas*iven tr,lahl r*chts* äberkmnnung aus#*sprm*hen*r Ehrung*n* xsit,li*he* oder dauerndes Verbut des ZuLritts xu bmsfimmt*rr
mdar allmn Iinrirhl"ung*n und V*ranstaltungonr aussenümmsn Iu
sammenkufL* der ürgane* Ausschluß

üaruher hinaus können d*n Beteiligten die durch das Verfahren
entst,andenBn Kosten $anz md*r tei lr.rr*ise auf *rlegl w*rden "

s5
( Glied*rung*n )

Der DLR&*nV Nmrth*Hnf <imrf e. V " kann bei B*clarf uns*lbstän<*ig*
Stu trpu nkt.m bi lden "

gi 6
(Vnrhältnis xum LanqJesve*rl*and und xum B*xirksverbancl üherpfalz,t

( 1) Dr*r Landesverhand ßavern und d*r Bezi rksverband üb*rpf alx
sind berechLigt und verpflichtet, dic Täligkeit rjes ürtsv*rbandes
tdörth*Hnf dmrf e " V " äu uberL,,ar:h*n und .jederaeit sein* Arb*it au
ubmrprüf en. Si.s sind daher k,er*cht j"gt, in allen Unt*r1*gen der
GIied*rung Hinsicht xu nehmen uncl vnn d*n VorsLandsrnif,Elie<iern
Auskunfts ru verlangen" Das tV*präsidium uncl der B*zirksv*rhands*
vürsLand sind ber*rht,igt, ld*isungen &n clie Gliederung*n äu *r*
Leilen"
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{:?) a) 7u allen ürtsverbandsversammlunslsn ist d*r Bezi rks
vmrband frisf,g*r*rht einzulaclen; vmn allen Tagunslen ist
dom Be:irksverhand Iweit,schrift dmr I'lieder'schrift, binnen
6 [4mchen äuu u l*1t.en "

b ) l'li tgl i*<ie r des F räsi<Jiums <Jes Lan,Cesve rband*s Bay* rn
und dcs Beeirksverbandsvarstandms hat:*n das R*chL, äff
Iusarnmenkunft,en d** ürtsvrlrhand*s tmitrunehmen und das
htart äu ergreif*n"

(3) FrisLgerechf sind durch d*n ilrLsvmrbancl hlmrf,h*Hof<Jorf e-V,
dern Bexirksv*rb,and zuzuleiten:

a) T*chnischmr Bericht
h,) B*itragsabrechnung
r) Jahrmsabsrhluß nebst angsürcJn*t*n Anlag*n
d) sämtlirh* fä11ige Zahtuns*n
e) Berirhte uber Erl.edigungßn vün AufläS€)n aus Beschtuiesen

des Bexi" rksverbandes üh*rpf al a und d*s L.andesv*rbandms
Baye rn .,

(4) Dmm ürtsv*rband ist, r.\rßnn er" d*n Verpf ]ichtunEen aus <J*m
Abs" 3a) bis e) unvollständig od*r nicht fri*Lger*cht nachkommt,qjie Ausübung des $timmrechtes in der BeairkstaEung und im Be*
zirksverbandsraL fur die Dauer oincs Jahr** vom fälligkeitstermin
ab versagt"

(5) Irn üLRG*internsn Geschäftsverk*hr ist <Jer Dienstu.reg einzu*
halten-

87
( Julend )

( 1) f,]im DLRG*Jugmnd ist dim üem*inschaf t jung*r l4itglleder der
DLRG" Sie betreibt ein* den Zi*}tnn dms Grundgesetxes fordertiche
Arbeit und b*jaht die freiheilliche,C*mokrat.ische Grundordnung
smruie di* parlamentariEchs repräs*ntative tnlillensbilclung in der
Bun<Jesr*publi k Dmutsrhland "

{2} Di* ßildung vür) Jug*ndgruppen im (Jrtsverhand der nLRG und
<1ie damif vmrbunden* jr^rg*ndpflegerische Arb*it stellen min k,e*
sonderes Änlißg*n un<J *ine bedeutend* Aufgabe dmr DLRG dar" Di*
freiwilligc selbständige übernahme und Ausfuhrung vün Aufgaben der
Jugmndhilfe erfnlgen auf der ürundlage der gemeinnüt,rigmn Ziel*
*eLzung des DtRG*nV"

(ß) Inhalt und Forrn der JuEendarbmit vmlleimh*n sich nach d*r
vom L-andesjugmndtag besrhlnsssnsn und vüm DLRG*LV Bay*rn g8*
nehmigten Land*s juEenclordnung 

"
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-i. U

Di* vrrläufig* Bestätigung der nach d*r Landmsjuge*nclorclnung
'Jurclr die JuE*nd <Jr*s ürtsr,.r*rbandes erf m1Et,*n hlahl.en d*n Leiters
der DLRG*Jugend und seines St*lIvertreLers nimmf, der
OrLsverbandsvr:r*tan,C auf cJ*r d*n tdahlen frlüen,C*n Sitrung mit
t4irkun$ bi* eur nächst*n ürtsvrrt:andsv*rsämmlung vmr" Die ürt,**
verhandsr,rersammlung *pricht die endgultig* B*stät.igung auf ihr*r
d*n t4ahl*n f ol S*nd*n Tagu ng vü r^ "

III - Organe

§ß
{ {)r t.svm rb*ndsve rsammlu nS )

( 1) Di* {Jrt.sverbandsv*rsammlung isl mb*rsL*s ürgan des DLRG*OV
Sie trit.t, jährlich äusamm*n "

(2) [ine auß*rnrdentlich* ürbsverbanclsv*rsammlung ist-
*inruberuf*n, N*nn dims d*r OrLsverbancJsvmrsLand beschließt od*r
mind" t0% d*r sf,j..mmb*rmrhLigt.en l'liLglied*r ciies srhrifttich
ve rlang*n "

i.3) Zur ürLsverhan,lsv*rsamrnlung rnuß sc;hrift.lict-r, clurch di*
örtlirhw Frresse (Donaupost und Mitt*Ibayrische Z*itung) mindeslens
awei lr'lnchen vnrher eingeladen u'rerd*n.

Dit* ürtsverbandsv*rsammlung ist ohnt* ftucksicht auf c{i* lahl <l*r
anuirmsenden I'litgli*<i*r h,esrhlußf ähig, smf e rn darar:f in dmr Iin1a*
dung zur tf rt,svesrhandsv*rsammlung ausdrucklich hinger+icsen wi rd "

Anträü* zur ürt$v*rban<Jsvmrsamm).r:ng muss*n schrift.lich gr*st*11L
ltmrden un<i bis S T;egm vür d*r Versamnrlung b*inr ürlsverbandsv*r*
sitxmnden eingegangen sein"

13ringlirht<eitsanLräg* kmnn*n nu r b*han'd*1t t+*r'den I r,\,*nn rw*i
Drittel d*r anul*senden Stimmher*rhLigLen die Behan<lIung aulas*en "

B*sclrlu*sm der flrt*v*rbandsvmr*ammlung werden, smtateit <Jies*
Satzung ni*hLs ancl*res vür$ühreibL, mit einf a*h*r l'1*hrhslt c{*r
abgegmb*nen SLimmen gef aßt " B*i Slimrn*ng1*irhheit gilt <Jer AnLrag
als abg*l*hnt" §tj"mmenfhaltung*n und r"lngult.ige Stimm*n werds]n irr
der Irmittlung dmr l.l*hrheil nirhb mitgezäh]t -

Di* Abstimrnung*n crf m1g*n of f sn, srurreit nichl eint: g*h*ime Ah*
*Limmung bes{:hlü$:§*n r,{i rd. § ? Ahs " ß $alz 2 un<J 4 hl*lb*n unbe*
ruhrL"
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{:4) Dim Ürtsverbandsversammlung gib}t die Richttini*n f r-.ir dieTätigkeit. und behand*lt grundsätxlinh* Fragmn und Ang*Ieg*nheiten
'Ces Ürtsverhandes " Sie nimmt di* ßericht* d*s ürtsv*rbandsvnr*
standes und der R*visinn *ntgegen un<l ist xustän<Iig f ur:

a ) talahl de r i"li tgl i*d* r des ü r tsv* rbandsva rstandes(§ I Ab*" ?a * 2d) und der*n $tellvertreter
b] ldahl der Revisür*n und cl*ren Sttlllvertrmter, di* nir,ht

dem Vo rstand angehö ren dr"j rf en "rJ InL]astung <Jes ürtsv*r*:andsvorEltand*s
d) dle Fesfsetxung der ßeiträg* unbmr Bc;rchtung s 4 Abs" 7
e) G*neirmiSrJng des Hat:shaltspl&nes
f ) Anträge
ü) Nahl der Delegierten au r ßmri rkst.agung
h) $aLxungsändtlrunE;ürl
i ) 6:uf lmsung des 0V

{5) Der VnrsiLrend* des DL"RG*üV beruft di* ilrtsverbandsv*r*
sammlung min und 1*itet, sie" uber di* ürlsverbandsversammlung i*t
*j"n Prot*knll.rr-r ferf,igen, welc,h*c vüm prmtokoltfuhrer und vom
V*rsammlt-lngsl*it*r äu unterx*irhnen ist.
Das Protoknll kann vön estimmt)*rr*chtigt*rr l.litgliedern auf V*rlang*n
eingeseh$n Hsrden und isl: antäß11*h der nächsten OrLsverbandsver*
sammlung auszulr*g*n -

Ühmr *in*n Einspruch *ntscheiclet die ürtsvmrban<Jrvmrsammlung "

Se
{ ürtsvm rbandsvn rsLarrd )

\-- 
( 1) Der ürtsvmrbandsvorstancl }eif,elL dcn üV im Rahm*n d*r
Satxung " Ihnr mbli*gt insbes,onder* die Ausf uhrung d*r B*srhlrisse
rlwr {Jrtsv*rhandsvers;lmmlung scwie cl*r ürdnunssn, RirhLlinimn und
Anr,rreisunssn des Bmxirksverbandes üherpfalr des LV Bayern, *r ist
fLjr clie Gesamt,geschäflsfuhrung veranLwnrtlich"

Die Amt,sxeit beträgt rnindestmns 3 Jahre "

(2) Den Ortsvorbandsvrrstand k,iId*n mindmssL*ns

a) Vorsitrmnd*r des ilrtsv*rbandes
k,l bis z\J 2 st*llvertretende Vnrsi.tzend* d*s OrLsv*rbancle*,
*) Schatrmeister
d) Technischer Leiter
* J Lei te: r cl* r DLRG*JuEen,J üV

D*r ürt,sverbandsvorstand kann ert;eit*rt wsrd*n "
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{ 3) ü*r §rhatzrnmistrr ,Carf nirht xugl*irh VrrsiLxencjer nrJ*r"
stellvertreLe*nder Vmrsilr*ncl*r d** ürlsv*rbanrles sei"n"

(4) üie ilr^trv*rbancl*versamm).ui"rg enLsr:h*icl*L jer,rr*iL*, r{eIühB
Prsibimn l;:eseLet und nb St.*11vmrtre*L*r g*l.rräh.l"t m*rd*n sollen"
Fosi Linnerr knnn*n. rni l: Ausnahme Ah,s " 3 , i. n Fe rsnnalr-rnimn bes,*te I
w*rtl*n"

(5) JerJee Vnrstand*miLgl;i*ri ha j: ein* S'[:Lmme " D*r Vnrsit.;zend*
f irhrt den Vmrsi tr im ürt,srr*rh,andsvnrstan,C "

Dir* lYitgl i*tJ*r d*s VorsLand*s f uhrmn i hr* Am1-*r im Rahmerr ',./ün B**
smhluss*n uncl Anlrreisungen,les g*samt*n Vnrstande*s"

(6) t/r:rsLand im llinne,C*s § ?6 FGB sin<j qJ*r V*rsitr*ntJ* rles
ürtsv*rhan<Jes und s*inc St*1lryertr*t*r" J*rl*r isl all*in verLre*
l,u rrgs[:e rerlrt i.gl "

V*r*insinlei"r"i wircJ umreinhärt., clal.1 ,Ciry St.*.Llv*rLr*ter d*s tinr*
silxe*nden d*s; ürtsu*rband** r)u r i"m nrrhL nacher.rurr*isendcn Ve*r*
lrirrcimrungsfalle d*$ Vr:rgiiLxmndxn,i*s ürtsv*rt:andm* vertreLunü-q*
be reclrt ist si r"td "

l7) Vnr <Jem Eingnh*i^l \,,on Verpf lichtunüen, die ukrer den all*
S*mtrj"ncn Rahmen der lauf*nden VereinsLätigkciL hinausgehen, hal
der {Jrtsverhrandsvnrstand die Ir:stimmung des Vnrst*ndes dr* Bc*
;:i rksv* rbanclüs ei-nxuhrl*n.

(B) Djs l'litglim,C*r cies, ürtsvnrbanrisv,)rsLandes und dqer*n
5t,*1lv*rt.rsLsr L\rercl*n von cl*r ürt*v*r[r;lndsv*rsämn"] lung g*trtählt. " Di"*r
i'li tg) imdr*r d*s bish*r-ig*n ürl*,"rcrbancl*vnrstancles bleib*n irn Amt,
his j*r,.rreils ei"n n*r,r*$ lYi lql ied d*s [Jrtsvmrh:ands',,orstanries ge:wähl t
i-+

0;i.* l,{ahl mrfm).gt S*h*irn- l.Jcnn k*in t,tliclmrsp:rurh m

ger,'täh)"t hr*rdü11" tr'li*rJ*ru,lahl i-st rulässig.,

[:*r L*itmr cler DLRG*Jr.rg*n,C unc{ sein* $te] lverLr*
Dl-RG*Jug*ncl äLr i+ähl.tln und al"s VsrstandsmiLCt.Li*d
s[äti s;en "

rf nlgt. lcann of f en

L*r sind rlurrh ilie
J-ediglirh äLr bc*

{imr,rrähl t isL, Nsr mi.ndcstens eine Stimm* m*hr a}s di* Hälf te ,C*r
a'ogegeb*nen Stimm*n auf si*h \i,areinif+L " ,$J:lmmmnthalLungmn und
ungultig* §timmcn krmrden h:mi cjer IrnritLlung,.ier l"lehrh*it ni.chl
mitgl*xählt " hlirrJ bmi mehrmrmn Kanrlid;rL*n cin* sn^lc:h* l.letrrhrsii:
nic;ht *rrei.chL. fiirdnL ru*ischen den kr*i<i*n KanciiclaL**n nriL der
hncirsLsn *rrmirhten ,$limmrlrrxah"[ *ine $tichrdahl *Lall, di* b*i
§limrngl*irhheit minmal zr: wi*rd*rhnl.*n ist" In cl*r §ti*hr,r;*hl irst.
g*t,tählt, t{sr di* m*i*fen Slimnrmn *rxi*lt; h,*i r,.iriecJ*rhrlL*r
$limm*nglmirhl"re j. t nnlschmitJ*t das Ln* "
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(9) Der ürtsv*rbandsvürstand benennl ein lYitglied, das ihn int
Jugendausschuß vertri tt "

(1ü) Zu SiLrun$en des Ortsverbandsvorstandes ist mindestens eine
tdoche vnrh*r einxuladen " Fu r di* Beschlußf as*ur"1gen im ürtsvsr*
ban<Jsvorst,and gilt, snueit diese Sateung nichLs anderes vmr*
schreibL, einf arhe l'l*hrhsit cl*r akrg*g*benen $timmen " Bmi SLi.mmen*
gleichheit. gil t der Antrag a1* abgclehnt " "$t.imm*nthaltungen und
ungültige Stirnmen werdmn bei dwr Hrmittlung rjer l*lehrheit ninht
mi fgeräh1 t "

Üh*r jerCe Sitxuns d*s Ortsv*rbandsvmrstandms ist min Frotrkn]l zu
frihren"

sLü
( Kommissionelrr )

äur Beratung k*nnen di* g*mäß § I und I g*rrannt*n Drgane fur
b**timmts und abg*grenxLe Auf$aben Krmmissionen bilden"

§ l"l"
(Ehrenrat)

( 1) D*r fihrenrat hat die Auf gakre " das Ansehen d*r DLRG su
wahren und V*rstuße hiCIrgegen äu ahnden"

(.2) Die Auf gab*n des Hhrenrat*s nimmt f r-ir d*n IILRG*OV der ALRü*
ßezi rksverband Olc*rpf alx, srsatu urreise cler DLft,G*Lanclmsverband
Bavern wahr "

IV- Sonstige Bestimmungen

§ l-2
( P rufu ngen )

Im Rahmen ihr*r Ausbildungs* und LehrLätigkeit nimmt. der DLRG*SU
Prufunsen ab" Art, Inh*lt und Dur*hfLihrung der Frufungen u*rd*n
durch dit* Frufungsordnung d*r DLRG und dwren Au*fr-jhrun$sb*stim*
munglen gereg*lt; sie sind frjr Prüfmr und Frr-ifling* bindend"

*Ls
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s l"s
i DLF{G*tdar*nr#i.rh*ns*hutx und *l'Ial*ria} 

)

( 1) Die Burhstabenf olg* DLRG sarqie die Verh:ancls.rei*h*n sind j.nr
hJarenxeir,h*nregi*ter DeuLs*he* Fal*nLamt l,liinrhen r\rarmnz*irhen*
re*htl ich geschrit,xI"

{.2) t:ie Verra*ndung *imr Burh*tabunfm}g* uncl tlmr V*rbandsxmichei"t
l'.rir,i clurch e*in* Gsst,altung*mrclnung ( $Lanrlards J g*re$*IL; sie r,,Jird
vüm Prä*idenL*n erlass*n"

{ 3) Das äur Irf ul]ung cler Auf Eahen d*s DLRG*üV henmt,igLe l'1a*
terjal (DLRG*Mat*riat) wird von der DLRü vertri*ben*
(4) Fur B*schaffr.rng, V*r'r,uallung r:nd Vertrieb d*s l4at*Erials ist
d*r SchatznreisLsr v*ranl:urrcr-tl" ich "

{.5) Di* Gl"iederuilgan slnd v*rpf}icht*t, dafur $org* zu tragün,
daß clas zur Ar-rf gabencrf ullung vsrwenrJ*te HaL*ria1, däs nicht vün
der l"lal*rial.st*11e der DLRG berogen wird, d*r Gostalt,unüsnrdnung
*nLspricht uncl Emeignet ist"

gj l4
( Ehrungen)

Fersnnen" di* ni.*h durcf) h,*smndsre Leistung*n auf clmrn Gebiet. <Jer
[4ass*rr*t,lung ncler herl.rnrrag*nde t"litarl**iL vcrdi*nt eiemacht halren,
snuli* larrg jährig* lYilgli*d*r knnnen genhrt, urrerclen. Iinze]h*it*n
r*g*ll di* [hrunssürdnung cl*r DLft.ü e"t/.

§15
( Gxsrh*f Lso r<1nu ng ,1

Iis gilt qJie Gescl"iäfLsordnung cler DLRG*LV Hayern *"V,

§ l-6
{, hli r tschaf Lsn rdnu ng J

[s Si]t dias ldirLsclraftsmr<lnung der DLRG*t*V Bay*rn e"V"
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V. Schlußbestimmungen

s 17
{ $a tr u ngsän<J* ru ngcn )

( 1] Sat,xunEsänclerungsn könn*n nu r vün der ürLsverbandsver*.
sammlung heschlosssn r+erdmn" Sie b*dulrfen der Zustimmung der DLRG*
LV Bay*rn- Iu *iner Satzungsänderung ist die tlehrheit von rw*i
Dri-t't*1 der anw*senden $tirnrnb*rechtiEtcn *rfnrcl*rlirh"
(2) Die beanlragte saleungsändmruns muß im t4rrtlaut und mitschrifLlirher Begrun<lung mit dmr Iinladung aur ürtsverbands-
ve rsammlu ng b*kannt.segebsn w* rd*n .

/?\ D*r ürlsverbanclsvürstand u,rird errnächtigt, Satzurnss*
ätr<Jerun$sn, di* vün d*m Regi sterg*rirhL mder vün d*sm Finanzamt,
bxurt" dmr DLRG*t-V Baynrn aus R*cht,sgrund*n fur erfnrclerlich gß*
halten u.rerd*n, s*lbst ru h,mschtießon und anxumelden.

(i)

s 1ä
(AutlCIsungJ

Die Auflosung <Jes DLRG*OV Wörth*Hofdnrf e"V" kann nur in
einer xu diesem Zwecke mind*stens 3 trlc:nhen vcrher schriftlich
einherufennn außmrordentlichmn Ortsv*rbandsversammlung mit einer
l"l*hrheit vün 3/ 4 <Jer anwesenden stimmberechtigLen *rf olgen.

Ist ain* xLl diesem.trnrerk cJer Auflösung einberufene firtsvert:and**
ver*ammlung nicht bt*s*hlußf ähig, sü isf * atrurreichend vün S I
Ahsatx ? * ein* n*ur* Ortsverband*vnrsarnmlung mit glei*hmr Frist
einzuberuf en, di* dann r:hnc Rucksi*ht auf di* Zahl der anr,..res*nden
l"litgli*der bes*hlr"ißf ähjg i*t "

(2) Bei d*r AuflCIsung dcs DLRG*üV hlnrLh*Hmfd*rf *"V" fä]1t
rles*en Vermngmn d*r nächsLhöhmren DLRG*üliederuns xu ? hiLf sr,,rcise
der DmuLs*h*n Gesellschaft rur Rettung schiffbruchiS*r. Das
gleinh* gilt. b*i änderuns des g*m*innr-iLrig*n f rrueilks 

"

$ 1q
{. $r h t r-r ßbeme r ku ng }

?!T srym: 
nT:ono:? I'l ll, Iil ;31'§l.o? L t iu l:' ffi :;l :.äHll :no3Tl

v*rein in das vereinsregjster b*im Amtsgorirht R*gensbu rg ei.n**:}*'W- 
/b b /*h, /n--K*rr c't/,
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